
ANTRAG AUF REGISTRIERUNG EINES CLEMATISNAMENS

Die Registrierung eines neuen Namens sollte vor dessen Veröffentlichung oder anderweitiger Verbreitung erfolgen. Die Registrierung
und Ausstellung eines Zertifikats ist gebührenfrei. Senden Sie bitte das vollständig ausgefüllte Formblatt an Duncan Donald, The
RHS International Clematis Registrar, 16 Midtown of Inverasdale, Poolewe, Achnasheen, Wester Ross IV22 2LW, Scotland,
UK (oder per E-Mail an Clematis@rhs.org.uk). Wenn Sie ein Zertifikat wünschen, kreuzen Sie dies bitte entsprechend an.

Namen, die bereits im International Clematis Register & Checklist oder in dessen Supplements genannt werden, dürfen nicht erneut
benutzt werden und werden nicht akzeptiert. Vorgeschlagene Namen sollten mit der letzten Ausgabe des International Code of Nomen-
clature for Cultivated Plants  übereinstimmen. Ratschläge oder Einzelheiten dieser Publikationen erhalten sie vom International Cle-
matis Registrar.

Anerkannte Registrierungen werden im Clematis Register oder in dessen Supplements veröffentlicht. Antragsteller sollten jedoch be-
rücksichtigen, dass der Name vor einer Veröffentlichung nomenklatorisch keinen Vorrang besitzt. Deshalb ist es im Sinne des Antrag-
stellers, dass der Name (einschließlich einer Beschreibung) nach der Registrierung so bald wie möglich veröffentlicht wird. Wenn dies
erfolgt ist, benachrichtigern Sie den Registrator. 

Namensvorschlag (1. Wahl) ……………………………………………… (2. Wahl) ………………………………………………….…

Abstammung:↺  Hybride  → Mutterpflanze …………………………………………………………………………………………….               

                 → Pollenspender …………………………………………………………………………………………….

      Vorgeschlagene Cultivar Gruppe ……………………………………………………………………………………….

 ↺  Ausgelesen von (Art) …………………………………………………………………………………………………..

↺  Mutation oder Sport. Name der Elternpflanze ……………………………………………………………………...….

↺  Zufallssämling 

Gekreuzt/ausgelesen von: Name ………………………………………………………………………………… Jahr …………………..

Anschrift ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Blühte erstmals bei: Name ………………………………………………………………………………………. Jahr …………………..

Anschrift ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Benannt von: Name ……………………………………………………………………………………………… Jahr …………………..

Anschrift ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Markteinführung: Name …………………………………………………………………………………………. Jahr …………………..

Anschrift ……………………………………………………………………………………………………………………………………

Name und Anschrift der Person/Gärtnerei/Gesellschaft, die den Namen registriert ……………………………………………………....

………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Als Antragsteller gebe ich mein Einverständnis zur  Speicherung der obigen Adresse in einer Datenbank sowie deren Veröffentlichung

in Verbindung mit dieser Registrierung. (Unterschrift) ……………………………………… Zertifikat wird benötigt  ↺  Ja   ↺  Nein 

Ist der Name bereits in einer datierten Publikation  erschienen, mit Beschreibung? Wenn ja, machen Sie Angaben zur ersten Veröf-

fentlichung (Senden Sie möglichst eine Kopie) ……………………………………………………………………………………………

Erläutern Sie die Herkunft des Namens, wenn  er nicht offensichtlich ist …………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Wenn der Name nicht englischsprachig ist, übersetzen Sie ………………………………………………………………………………..

Schreiben Sie den Namen in Originalschrift, wenn nicht lateinische Buchstaben ………………………………………………………

Nennen Sie alle Handelsnamen (kommerzielle Synonyme) ……………………………………………………………………………….

und Handelsmarken …………………………………………………………………………. verbunden mit dem Namen.

Details zu  Auszeichnungen, Bewertungen ………………………………………………………………………………………………..

Details zu Pflanzen-Patenten oder Vermehrungsrechten …………………………………………………………………………………..

Fügen Sie möglichst ein gutes Farbbild und gepresstes Herbarmaterial bei. Diese ermöglichen, zusammen mit diesem Formblatt, eine
genaue Beschreibung für ein „Standard Portfolio“ als endgültige Referenz für die Zukunft. Das Urheberrecht (Copyright) aller Ab-
bildungen verbleibt beim Antragsteller. Wenn Sie nicht die Urheberrechte besitzen oder weitere Fragen haben, wenden Sie sich
bitte an den Registrar.
Gesendetes (gepresstes) Herbarmaterial   ↺  Ja   ↺  Nein  ↺  Wird nachgereicht.   Gesendete Foto(s)   ↺  Ja   ↺  Nein 
Geben Sie Ihr Einverständnis, dass diese Fotos/dieses Herbarmaterial im RHS Herbarium in Wisley Garden in einem Standard Portfo-
lio für diese Pflanze (cultivar) aufbewahrt werden?   ↺  Ja   ↺  Nein  Ich bestätige, dass ich die Urheberrechte besitze und gewähre
der ICRA für Clematis (Internationale Pflanzen Registrierung) die Nutzung dieser Materialien für Wissenschaft und Lehrzwecke in
Verbindung mit einer Registrierung and korrekten Namensgebung von Pflanzen, mit Hilfe von elektronischen oder Printmedien.

Unterschrift: …………………………………………………… Datum: ……………………                              - Blatt 2 -



BESCHREIBUNG: Soweit möglich sollten Farbangaben mit Hilfe der RHS Colour Chart erfolgen (Bitte geben Sie an, welche Ausga-
be Sie benutzt haben: 1966, 1986, 1995 oder 2001). Kreuzen Sie die passenden Kästchen an, in einigen Katagorien möglicherweise
mehrere, beispielsweise Blüten einfach und gefüllt. Geben Sie bitte an, ob die Maße metrisch (bevorzugt) oder in Zoll erfolgen.

BLÜTEN:   Hermaphrodite (Staubgefäße und Stempel in der gleichen Blüte)

 Männliche und weibliche Blüten an der gleichen Pflanze      m. und w. Blüten an verschiedenen Pflanzen

 Einfach                halbgefüllt          gefüllt          Durchmesser ………………………………

 Flach oder fast flach                becherförmig (Sepalen sichtbar zusammengefügt, außer  an den Spitzen)

 Glockenförmig → angeben, ob weit oder schlank ………………………………………………………………………..

 Aufwärts oder nach außen gerichtet            nickend oder hängend

 Blüten einzeln         Wenn mehr als eine, bitte beschreiben ………………………………………………………………

 Duft → bitte beschreiben ………………………………………………………………………………   kein Duft

SEPALEN: Anzahl ………………        Farbe ……………………………………………………………………………………………..

 …………………………………………………………………………………………………………………………………. 

Länge …………………… Breite (an der breitesten Stelle) …………………………

Form    Dick und fleischig   lang gespitzt        stumpf    gewellter Rand       Spitze zurückgeschlagen

 überlappend             sich berührend       sich nicht berührend (Öffnungen)

(andere Charakteristika) ………………………………………………………………………………………………………

STAMINODEN:   Vorhanden  → Länge ………………  Farbe ………………………………………………    nicht vorhanden

STAUBGEFÄSSE: Farbe der Staubfäden ………………………………… Farbe der Staubbeutel …………………………………….

FRUCHTSTÄNDE:     Ausdauernd           nicht ausdauernd

HABITUS:  Immergrün    halb-immergrün    Laub abwerfend    kletternd    nicht kletternd →  staudig, oder  holzig

         Trieb:  Höhe …………………  Farbe wenn jung ……………………  Farbe wenn ausgereift …………………………….

LAUB:   Einfach     geteilt in  ………… Teilblättchen             Laub weiter geteilt .……………………………………………

     Rand von Blatt oder Teilblättchen:    Glatt       regelmäßig gezähnt      unregelmäßig gezähnt      gekerbt      gewellt

 sonstige ……………………………………………………………………………………....

Laubfarbe (alt):    Hellgrün  mittelgrün  dunkelgrün  graugrün  blaugrün

 sonstige …………………………………………………………………………………………………………..

Laubfarbe jung:   Grün      bräunlich      purpur-violett     rötlich    sonstige ………………………………………...

BLÜTEZEIT (Monate) …………………………………………………………… (angeben ob      Freiland            unter Glas)

Blüten:  Am diesjährigen Holz   am vorjährigen Holz

INDUMENTE (Behaarung) auf       Stamm, Trieb            Blattunterseite     Außenfläche der Sepalen

                      Innenfläche der Sepalen       Staubfäden           Staubbeuteln

Farbe der Behaarung: ……………………………………………………………………………………………….…………………..

WEITERE BESONDERE EIGENSCHAFTEN (z. B. Knospen, Narbe, Griffel) …………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………………………………………
 

DIESER ABSCHNITT IST FÜR DEN INTERNATIONAL REGISTRAR BESTIMMT

Erhalten am ……………………………………

Registrierung dieses Clematis Namens   wurde akzeptiert als …………………………………………………………………………

 wurde zurückgestellt oder abgelehnt wegen …………………………………………………………………………………………...

Unterschrift Registrar ..……………………………………………       Datum……………………………………………………………

[Royal Horticultural Society, July 2008]

Translated into German by Horst Weihrauch  


